
Nach Besuch des NRW-Landtags:
Verhaltener  Optimismus  bei
Befürwortern der Ortsumgehung
L 821n
Verhalten optimistisch waren die Mitglieder der BI „Pro L821n 
jetzt!“ nach ihrem jüngsten Treffen am Freitag. Der Sprecher
der BI Thomas Schauerte gab bekannt, wie der neuste Sachstand
zum  Bau  der  geplanten  Umgehungstrasse  L821n  ist.  Er
berichtete, dass eine kleine Delegation mit Mitgliedern der
Bürgerinitiative und der Bergkamener CDU-Fraktion zwei Tage
vorher den NRW-Landtag besucht hatte.

Besuch im NRW-Landtag (v. l.): Gerd Miller, Gerhard Hejnowicz,
Thomas Schauerte, Ina Scharrenbach, Hendrik Wüst, Marco Morten
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Pufke, Annette Adams

Der neue Verkehrsminister Hendrik Wüst und die Ministerin für
Heimat, Kommunales, Bauen und Gleichstellung Ina Scharrenbach
erklärten  gemeinsam  den  Fortschritt  zum  geplanten  Bau  der
L821n. Verkehrsminister Hendrik Wüst gab mit den Worten „wir
sind  auf  einem  guten  Weg“  ein  deutlich  optimistisches
Stimmungsbild ab. Die Straße sei baureif und beide Minister
würden  sich  stark  dafür  einsetzen,  dass  sie  bereits  im
Dezember  2017  in  das  Landesstraßenausbauprogramm  2018
aufgenommen  werde  

„Anfang  2018  wird  dann  sicherlich  die  Stadtverwaltung
offiziell informiert, sodass dem mehrheitlichen Beschluss des
Bergkamener Rates vom Juni 2017 gefolgt wird und zeitnah der
Baustart  geplant  werden  kann,  so  BI-Sprecher  Thomas
Schauerte“.  Alle  angedachten  Alternativen  des  Rates,  der
Stadtverwaltung, der Befürworter und der Gegnern der L821n
seien nicht realisierbar. Die L 821n sei  „alternativlos“,
weil nach allen Prognosen der Pkw-Verkehr um 13 Prozent und
der Lkw-Verkehr um 30 Prozent bis 2030 zunehmen werde.

Thomas  Schauerte:  „Diese  Informationen  wurden  von  den
anwesenden  lärmgeplagten  Anliegern  aus  Oberaden  und
Weddinghofen  mit  Beifall  begrüßt.  Jetzt  endlich  ist  die
berechtigte  Hoffnung,  dass  der  drastisch  zunehmende  LKW
Verkehr von den betroffenen Straßen verbannt werden kann. Der
gemeinsame  40  jährige  Einsatz  der  Anwohner  und  Politiker
unserer Stadt für die Umgehungsstraße hat sich gelohnt. Eine
günstigere  „L821n-Gesamtkonstellation“  hat  es  in  den
vergangenen 40 Jahren nicht gegeben. Die CDU-Landesregierung
wird  hierbei  sicherlich  zum  finalen  Schlüssel  für  die
Realisierung.“  

 


